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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SG-Hambrücken/Weiher II : TSV Wiesental II 
Freitag, 25.03.2022, 20:15 Uhr

Hess macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 2 traf SG-Hambrücken/Weiher II am Freitag, den 25. März
im 8. Saisonspiel auf den TSV Wiesental II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Patrick Hess. Auffällig war, dass SG-Hambrücken/Weiher II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schramek / Hoffmann zeigten Hess / Schmoranzer ihren Gegnern die Grenzen auf.
Da gab es nichts zu rütteln. Beim 11:9, 17:15, 20:18 gegen Rakel / Marx fanden Kolb / Kindsvogel
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu Ende
gingen und der dritte Satz insgesamt 38 Ballwechsel beinhaltete. Gastrop / Hager kamen mit der
Spielweise von Schuhmacher / Schmitt am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Patrick Hess die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit
3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Kai Rakel wurden Martin Kolb unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Niko Kindsvogel beim 3:0 gegen Thomas Schuhmacher.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Udo Hoffmann zeigte Ralf Gastrop seinem Gegner die Grenzen
auf. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ René Schmoranzer seinem Gegner Rainer
Marx beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Dirk Hager letztlich parat, um sich gegen Jonas Schmitt
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Patrick Hess bei seinem 3:1 gegen
Kai Rakel doch überlegen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für SG-Hambrücken/Weiher II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SSV Waghäusel am 08.04.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Wiesental II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 08.04.2022 gegen den SV 62 Bruchsal II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher II

Doppel: Hess / Schmoranzer 1:0, Kolb / Kindsvogel 1:0, Gastrop / Hager 1:0 
Einzel: P. Hess 2:0, M. Kolb 0:1, N. Kindsvogel 1:0, R. Gastrop 1:0, R. Schmoranzer 1:0, D. Hager 1:
0 

 TSV Wiesental II
Doppel: Rakel / Marx 0:1, Schramek / Hoffmann 0:1, Schuhmacher / Schmitt 0:1 
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Einzel: K. Rakel 1:1, P. Schramek 0:1, U. Hoffmann 0:1, T. Schuhmacher 0:1, J. Schmitt 0:1, R.
Marx 0:1


